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Herren Bezirksklasse C Gruppe 6 Günzburg Süd (Bayerischer TTV - Schwaben-
Nord)

SV Deisenhausen 1956 : SV Mindelzell IV 
Samstag, 12.11.2022, 20:00 Uhr

Zwei Punkte dank Sperlich und Ammar für den SV 
Deisenhausen 1956 in der Herren Bezirksklasse C Gruppe 6 
Günzburg Süd (Bayerischer TTV - Schwaben-Nord)

Das war nichts für schwache Nerven: Mit 9:6 in den Spielen und 31:27 in den Sätzen gewannen die
Spieler vom SV Deisenhausen 1956 ihr Heimspiel in der Herren Bezirksklasse C Gruppe 6
Günzburg Süd (Bayerischer TTV - Schwaben-Nord) gegen den SV Mindelzell IV. 150 Minuten lang
wurde am Samstag mitgefiebert, ehe Lorenz Flachowsky den Sieg im entscheidenden Moment
verbuchte. Die Heimmannschaft profitierte auch davon, dass die Gäste in ihrem 4. Saisonspiel mit 2
Ersatzspielern antreten mussten.

Mit den Eröffnungsdoppeln ging es los. In einem sehr ausgeglichenen Spiel bezwangen Höld /
Sperlich Auer / Jehle in fünf Sätzen. Ammar / Schmid machten mit Prösel / Pauker bei ihrem Sieg in
drei Sätzen recht kurzen Prozess und gewannen ihr Doppel sicher. Das war ein souveräner Sieg. Mit
1:3 verloren wenig später indes Flachowsky / Flachowsky ihre Partie gegen Strobel / Hörmann.
Schaut man sich das Spiel in der Gesamtbetrachtung an, so wurde es nicht richtig eng. Das
Zwischenergebnis zeigte nun ein 2:1. Weiter ging es anschließend mit den Einzeln. Beim 3:1-Erfolg
von Saker Ammar gegen Wolfgang Pauker ging nur der erste Satz verloren. Auf dem falschen Fuß
erwischte Helmut Höld seinen Gegner Christian Prösel beim eher eindeutigen 3:0-Sieg.
Anschließend ging das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 4:1 an den Tisch. Wolfgang
Sperlich machte mit Johann Jehle beim 11:6, 11:9, 11:9 ziemlich kurzen Prozess und gewann sein
Einzel sicher, obwohl beide anhand der TTR-Werte als in etwa ebenbürtig eingeschätzt werden
konnten. Das folgende Einzel zwischen Markus Schmid und Christoph Auer, welches vor der
Begegnung auf Grundlage der TTR-Werte bereits als umkämpft eingeschätzt wurde, endete mit
einem hart erarbeiteten Fünf-Satz-Erfolg für den Gastspieler. Bevor sich dann wenig später das
untere Paarkreuz begegnete, hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand von 5:2.
Deutlich nach Sätzen war die Drei-Satz-Pleite von Conrad Flachowsky gegen Anne Hörmann,
obwohl man vor dem Spiel auf Basis der TTR-Werte eher von einer umkämpften Partie ausgehen
konnte. Recht schnell besiegelt war die Niederlage von Lorenz Flachowsky beim letztendlich
deutlichen 0:3 gegen Anneliese Strobel. Das musste man neidlos anerkennen. Beim Stand von 5:4
gingen die Spitzenspieler des SV Deisenhausen 1956 und des SV Mindelzell IV in die Box. Erst im
Entscheidungssatz wurde das Match zwischen Saker Ammar und Christian Prösel entschieden, das
Saker Ammar letztendlich gewann. Bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Wolfgang Pauker wurden
im Anschluss Helmut Höld unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Der Start in die Partie, die auf
Basis der TTR-Werte als ausgeglichen eingeschätzt wurde, hätte für Wolfgang Sperlich besser
laufen können, doch gewann er nach Verlust des ersten Satzes das Spiel gegen Christoph Auer
noch in vier Sätzen und steuerte somit einen Punkt für die Heimmannschaft bei. Der neue
Zwischenstand war 7:5. Lange mit Johann Jehle ringen musste Markus Schmid in einer auf Basis
der TTR-Werte zu erwartenden engen Partie bei seinem 3:2-Erfolg. Auch rückblickend war das eine
wirklich spannende Partie. Wie ausgeglichen dieses Einzel war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr
knapp mit nur zwei Bällen Differenz ausging. Eine kleine Chance ergab sich zwischenzeitlich
durchaus, als Conrad Flachowsky das Match mit 1:3 gegen Anneliese Strobel abgab und eine
Niederlage kassierte. Nach eher keinem so guten Start in das Spiel und Verlust des ersten Satzes
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gewann Lorenz Flachowsky die folgenden drei Sätze und somit die gesamte Partie noch in vier
Sätzen. Somit konnte ein Punkt auf der Habenseite der Heimmannschaft verbucht werden. Damit
war der 9. Punkt für den SV Deisenhausen 1956 im Kasten.

Durch diesen Sieg hat der SV Deisenhausen 1956 in der Saison nun 2 Saison-Siege, 2 Niederlagen
bei 0 Unentschieden zu verzeichnen. Im nächsten Spiel tritt man nun am 26.11.2022 gegen den
SSV Wollishausen II an. Für den SV Mindelzell IV steht nach diesem Ergebnis die Partie gegen den
TSV Krumbach II am 19.11.2022 vor der Tür, in das es mit einem Punkteverhältnis von 4:4 geht.

 Statistik:
 SV Deisenhausen 1956

Doppel: Höld / Sperlich 1:0, Ammar / Schmid 1:0, Flachowsky / Flachowsky 0:1 
Einzel: S. Ammar 2:0, H. Höld 1:1, W. Sperlich 2:0, M. Schmid 1:1, C. Flachowsky 0:2, L.
Flachowsky 1:1 

 SV Mindelzell IV
Doppel: Prösel / Pauker 0:1, Auer / Jehle 0:1, Strobel / Hörmann 1:0 
Einzel: C. Prösel 0:2, W. Pauker 1:1, C. Auer 1:1, J. Jehle 0:2, A. Strobel 2:0, A. Hörmann 1:1


